
Umgang mit Förderschulkollegen an der Schule
Beitrag von „Plattenspieler“ vom 4. Oktober 2023 18:16
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Wenn ihr eine ASS vermutet, könnt ihr euch als Eltern vor der Einschulung um eine
Diagnostik bemühen oder zuerst einmal Kontakt suchen, Informationen einholen und
erfragen, wo ihr auf welchem Weg Hilfe in eurer Region erhaltet. In meiner Region gibt
es Autismus-Zentren, die sich gut auskennen und Elternberatung anbieten.

Wenn es ärztliche Diagnostik braucht, sollte man dies 1 Jahr vor der Einschulung
angehen, weil die Wartezeiten lang sein können.

Wenn Ichbindannmalweg von einer hohen Wahrscheinlichkeit für eine ASS spricht, sind sie doch
vermutlich bereits im Diagnostik-Prozess. Warum man diesen erst ein Jahr vor der Einschulung
starten sollte, erschließt sich mir nicht. ASS kann theoretisch ab 18 Monaten diagnostiziert
werden.
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